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werden ſo müßte konſequenterweiſe auch der Totaliſator

iti ParlamentariſchesEin neues Totaliſatorgeſetz Mk des gemeine nete en Inent Wer Bei der geſtrigen dritten Beratung des Eiſenbahn

ärti i t ufrecht zu er ärte MSegen m la n h re e Je erit r Konzert be e ben h Telegten des Koſſets erd aller bare u
i en und ähnliches Eine reine Freude an dem welch Fi nichtig that haben es eine Anzahl fendaler Nennvereine neuen Totaliſatorgeſetz wird alſo niemand haben on ber r r r S W e
et kern de rung e o de Pro vorzulegen der drei Millionen für die ſoziale Wohl

ein aliſa 9 til der laufenden Seſſion ſchön vorüber iſt Das Geſetz fahrt der Eiſenbahnbeamten verlangten e e ne e We Wald zu Tode Deutſches Reich e cgehetzte Frage über den Betrieb des Wettverkehrs bei den gebietes fand am Montag im Abgeordnetenhauſe eine BeAns Südteſtafrika ſprechung über die Frage der Kanaliſierung deroffiziellen Pferderennen regeln Der ſpringende Punkt der e e tat inIhnen Sache iſt der daß die Rennvereine nur den Das letzte Schreiben des Oberlentnants Reiß Der Geheime ſern da Rofer d rer e w r
Kommerzlenrat Reiß Karlsruhe der Vater des bei O r wehiTotaliſator gelten laſſen wollen den privaten Wettbureaus he der Vater des bei Okatumba Körperſchaften des Moſel und Saargebietes beteiligten Dieund We Vuchmaqherei ſoll dagegen der Garaus gemacht Fichetoer gefallenen erleitnants Reiß ſtellt der Südd Beſprechung wurde von zahlreichen Abgeordneten der ver

letzte Schreiben zur Verfügung das den zarwerden Eltern von ihrem Sohne aus Windhut 12 Mearg zugegangen ſchiedenſten Parteien beſucht Es wurde der Vorſchlag behandelt
Der Kampf um den Totaliſator iſt wie geſagt ziemlich iſt Darin heißt es Ihr werdet Ei gangenf in der Kommiſſion folgenden Antrag einzübringenalten Datums Eine Zeitlang war das viel angefeindete einen Brief von u m n s Das Haus der Abgeordneten wolle beſſbließen die König

Inſtitut überhaupt ganz von der Bildfläche verſchwunden folgendermaßen Als wir nach Otahandſa kamen wurde der al e So h t belr
bis ſpäter Kaiſer Wilhelm I wieder ſeine Zulaſſung er Hanze Stab Dürr aufgelöſt und ſch zur Oſtabtellung die von den vorlegen daß die Vollendung de M e n e ſo
laubte Das Reichsgerichl halte ſchon im Jahre 1882 das Gobabis ausging verſetzt Jch kam nach Windhuk und mußte äh 2 nene h3 for ächſ ioſom mubtel Eanals gleichzeitig mit der Fertigſtellung des Hannover RheinWetten an Totalſctor als unter die Sie ſpiele ſalend i e h ein en n n en i net KRaiels gewöriehet in
bezeichnet trotzdem erfreute es ſich immer größerer Beliebt och Hereros ſeien E rämſi Ot Bei der am 21 d M ſtattgehabten Reichstagserſatzheit beim Publikum bis im Jahre 1891 der Sprozentige daß San vie ſeine geren Sertee be Binela ſah da wabl im 14 Badiſchen Wahlkreis wurde Sandgetiſhierri ſident

Totaliſatorſtempel eingeführt wurde wodurch der bisherige die Oſthereros unter Tetjo auch langſam dorthin zurückgingen 3ehnterOffenburg Zentr mit 9840 von 9924 Stimmen
Umſatz außerordentlich zürückging Hatte der Umſatz am und daß die Omarurnleute und die Banjoleute mit denen wiedergewählt

Totaliſator vor Einführung dieſer Steuer allein in v nene n Be h r 4 e Parteinachrichtenenßen 21 iſſi ie Ei men und Oſtjimbingue ſitzen zwiſePreußen n n e r Wieder ehen dte Zwei Orten in den Bergen etwa 1000 bis 1200 Gewehre Das Neue Montagsblatt des Reviſtoniſter
vereine aus ihm 1,520 t betragen Wenn der Hauptſchlag gegen Samuel gefallen iſt was noch Eduard Bernſtein erregt den Widerſpruch und Unwillen90 t S l J 1894 10 g a ſt roch nZiffern nachdem der Stempel im Jahre 1894 auf Proz ſehr viel koſten wird ſoll daun mit dieſen abgerechnet werden des ſozialdemokratiſchen Parteivorſtandes Gegenüber Anfragenund 1900 auf 20 Prozent erhöht worden war im Jahre Auf meiner Patronille traf ich mit gut beriltenen Spionen aus Parteikreiſen erklären die ozialdemokratſ hen Vertrauens
1902 auf 6,6 Millionen bezüglich auf 260,000 M herab Da der Hereros zuſammen während wir nur müde abgtriebene männer im Vorw daß es ſich um ein Privatunternehmen
aber die Beteiligung der breiten Volksmaſſen an den Gänle hatten Geſtern kamen wir zurück nachdem wir feſt des Genoſſen Bernſtein handelt daß alſo die Parteileitung der
Rennen in dieſem Zeitraume eher zu als abgenommen hatte geſtellt daß bis Ouafongati alles von den Hereros frei Hergregetennd Neuen Montagsblattes fern ſteht Das
ſo konnte man ſich dieſen erheblichen Ausfall nur durch Dieſelben ſich mit dem ganzen Vieh in die Sirektion von nen a r e a
eine größer ch der privaten Wettbureaus Oljoſaſit Okatumba zurückgezogen batten Ein weiteres Vollsztg bekämpft Vernſteins neues Blatt weil es eine Kon

e größere Jnanſpruchnahme der privaten Wettbureaus Fordringen war in dem dicht vom Feinde beſetzten Ge kurrenz gegen den Vorwärts ſein ſoll mit dem Bemerken
erklären die da ſie keine ſtaatlichen Abgaben zu zahlen birgslande mit unſeren ſchwachen Kräften und müden Pferden Wir ſind doch neugierig wie lange dieſe beſtändigen Quer
brauchen auf dieſe Weiſe den Rennvereinen die beſten unmöglich Wie die Herero gehauſt haben iſt gar nicht zu treiber eien noch gehen ſollen Wollte ſich ein anderer das er
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Biſſen vor der Naſe wegſchnappten ſchildern Vom 10 Januar auf den 11 haben Leute noch fried lauben ſo wäre ihm das Handwerk ſchon lange gelegt worden
ſache bat die Mitglieder dieſer arme Denke S gang r h a und e e taften n denen Mit ie er des e urts un e zrarmer un Händler teilweiſe unter den fürchterlichſtenGeldadels um die Wette n natürlich arg verſchnupft San Wänden re deren n Se Pegen r v e

ws So Farmhäufer zerſchlagen teilweiſe verbrannt D rten ſtehen igenberi er Saale Ztgund in ihrer Not haben ſie ſich jetzt an den Reichstag ge öch überall verlaſſen in voller Blüte Tauſende Zentner Mais 75 Sitzung vom 25 April Nur
wandt der die Sache auf reichsgeſetzlichem Wege ordnen ind Korn fallen d derben anhei z arſoll Demnach ſol der Berrieb einee Wettunternehmens für Herſlörnng des Landes et r heltch gehalten Die grgte Das Haus iſt änterft wach belebt
öffentlich veranſtaltete Pſerderennen nur mit Erlaubnis Zehn und mehrſähriger Kulturarbeit ſind vollkommen vernichiet S a Ria of Dr S el Freiherr vor
der Landeszentralbehörde erlaubt ſein Die jederzeit wider Wie frech die Kerle ſind geht daraus hervor daß geſtern nach Auf der aheßordunny ukt nächſt der Entwurf be
r Erlaubnis ſoll nur ſolchen Vereinen zur Veranſtal h r goſt dwrinete d n e heit fünf treffend die t
mag von do g di it beritte id fün erittenen Herero eine Herde Schafe unbrlen e e e en r der er Ziegen geſtohlen hat eine halbe Stunde von Windhnuk entfernt Uebernahme einer Garantie des Reiches

nehn s de e ſchließt Jn Okahandja das große Garniſon hat wurde Oberleutnant für eine Eiſenbahn von Dar es Salgam nach Mrogoro
me zufließen en Einnahmen ausſchließlich zum gFiitter beim Scheibenhauen dicht beim Ort aus den Bergen Der Entwurf beſtimmt daß das Reich einer zu bildender

Beſten der Landespferdezucht verwenden Der Buch heftig beſchoſſen Der Gouverneur hat ja jetzt noch 800 Mann oſtafrikaniſchen Eiſenbahngefellſchaft eine Garantie von 3 Proz
macherparagraph in dem neuen Geſetzentwurf lautet wört Schutztruppe und zwei reitende Batterien nachbeſtellt Die für ein Kapital von 18,750,000 Me gewährt während die Geſell
lich Das geſchäftsmäßige Vermitteln von Wetten für vollſtändige Niederwerfung dieſes Aufſtandes ſchaft den Bau und den Betrieb der Bahn übernimmt
öffentlich veranſtaltete Pferderennen iſt nicht geſtattet wird noch lange dauern und daun kommt die noch weit Kolonialbirektor Dr Stübel Die verbündeten Regierungen
Aufforderungen und Angebote zum Abſchluß oder zur Ver ſchwierigere Aufgabe das Land wieder hochzu haben den in der vorigen Seſſion unerledigten Entwurſ wieder
mittelung ſolcher Wetten ſind verboten wenn ſie öffent brin gen Es ſtehen uns jetzt große Anſtrengungen bevor eingebracht da ſie die Bahn für eine unbedingte Notwendigkeit
lich oder durch Verbreitung von Schriſten oder anderen Der Krieg iſt für uns Deutſche jedenfalls der ſchwerſte den wir halten Die weſentlichſte Aenderung iſt die Verringerung der

ſeit 1870/71 gehabt haben denn die Herero fechten ausgezeichnet Spurweite von 1,06 Meter auf 75 Zentimeter ierdurDarſtellungen erfolgen Unter dieſes Verbot fallen nicht und ſind ein gewandter ſehr beweglicher Gegner werden über drei Millionen geſpart werben Jch wen t
Ankündignungen eines nach dieſem Geſetz erlaubten Wette Der als Befehlshaber des Marine Expeditionskorps nach dieſe geringere Spurweite für manches Mitglied des Hauſes
unternehmens Die nach dem Reichsſtempelgeſetz von den Südweſtafrika entſandte Oberſt Dürr iſt auf der Rückreiſe ein Stein des Anſtoßes iſt Sollte der Reichstag jedoch frei
Wetteinſätzen bei öffentlich veranſtalteten Rennen zu erhebende nach Deutſchland begriffen und wird in 10 14 Tagen wieder giebiger ſein als ex ſonſt in Kolonialangelegenbeiten iſt ſo
Stempelabgabe ſoll bei Pferderennen di dann ent in Berlin eintreffen Was ſeine Rückberufung veranlaßt hat werden wir natürlich auch die weitere Spurweite mit Dauk
richtet werden wenn ausſchließlich Mitglieder beſtimmter iſt noch nicht bekannt geworden Sollte ſie nicht durch ſchwere annehmen Die Bahn iſt im Jntereſſe unſerer Kolonie dringend
Vereine zum Wetten zugelaſſen werden Vereine denen ung rigen eder merke ded gtigeg da Hitafe kg faſt aller Barkebravege er
h en nur auf eine tiefgehende Disharmonie zwiſchen iſt es faſt zweimal ſo vo als Deutſchland ohnedie Erlaubnis zum Betrieb eines Wettunternehmens erteilt Oberſt Dürr und dem Gouverneur Leutwein geſchloſſen ten das Kud nicht len e

iſt erhalten die Hälfte des Ertrages der Reichs werden Die Temperamente dieſer beiden Offiziere werden als Wir können ohne Eiſenbahn der Konkurrenz der anderenſtempelabgaben von Wetteinſätzen bei den von ihnen ſehr verſchiedene geſchildert Während Oberſt Leutwein eine Kolonien nicht ne h bervorroge diten Afrikakenner

veranſtalteten Pferderennen zur Verwendung für Zwecke der ruhige kühlere Natur iſt ſoll Oberſt Dürr von einer mit haben ſich für die Bahn ausgeſprochen U a auch Dr Hans
der Landcspferdezucht überwieſen Der Geſetzentwurf will ſtarkem Eigenwillen gemiſchten Lebhaftigkeit ſein So ver Meyer in ſeinem bekannten Buch Redner verlieſt die betr
mit Gefängnis bis zu 6 Monaten oder mit r bis ſchiedene Temperamente ergänzen ſich natürlich nicht immer Stelle Auch der frühere Oberrichter Ziegler hat ſich für die
1500 M beſtrafen das Betreiben eines Wettunternehmens r Bahn ausgeſprochen Jch erinnere ferner an die Eingabe desfür öffentlich veranſtaltete Pferderennen ohne die vor Heer und Flotte den de n t Wie

re ene Erlaubnis und das geſchäftsmäßige Vermitteln Das Militärwochenblatt meldet Major um Ruhe und Ordnung in der Kolonie aufrecht zu erhalten
on Wetten für Pferderennen v Claer kommandiert als Militärattache der Geſandtſchaft Ein engliſcher Miniſter hat einmal mit Recht geſagt das beſte
Es iſt ſehr zu bezweifeln ob dieſes Geſetz nach ſeinem in Peking vom Kommando zur Ruſſenarmee enthoben Mittel um Unruhen zu verhindern ſei eine Bobn in Wett

Jnkraftireten ſeinen Zweck erfüllen wird Sicher würden Generalleutnant Linde Kommandeur der vierten Diviſion bewerb mit dem Maximgeſchütz verdiene ſie ſicher den Vorzug
die Einnahmen der privaten Wettbüreaus und die der Buch zum Kommandierenden General des elften Armeekorps ernannt T eL2ien tiſcher Hinſtedt iſt die Bahn auch wichelg in wenigen

er er i S t irge erreichen wo eventerheblich zurückgehen aber ganz aus der Welt werden Generallentnant v Vock und Polach iſt mit der Führung See ewtes W Den Denen Ertrag

ſich dieſe Unzuträglichkeiten niemals ſchaffen laſſen da ſie fſe U des neunten Armeekorps beauftragt und zum Kommandierenden ürli Heller und Pfennigbiit zuleiht der Kontrolle entziehen können und das General dieſes Armeekorps Lwann Zu General n man irre e e ch Tenrer kluge Leule
i ikum in ſeiner Spielleidenſchaft durch die hohe Be leutnants wurden befördert 21 Generalmajors darunter egeben die meinten eine Bahn würde ſich nie rentieren

ſteuerung des Totaliſators abgeſchreckt doch immer wieder y Höpfner Kommandant von Berlin v Löwenfeld Wenn man auf die gebört hätte W r h
ſeine Zuflucht zu ſolchen n Trüben ſiſchenden Gelegenheits General z la suile beauftragt mit der Führung der ekſen Woht haben Jedenfalls wird ins die Dadn windeſens ine
maghern nehmen nd Immerhin iſt es ſehr zu begrüßen gertrdiriß n r Schutztruvppenkompagnie erſparen Jch bin feſt davon überaß endlich ei r Gardediv ſion unter Ernennung zum Generaladjutanten des zeugt daß die Bahn ſich in 20 bis 25 Jahren ſo verzinſench einmal ernſthaft gegen dieſes Unweſen vor Kaiſers und zum Kommandeur der erſten Diviſion v Pawi ird daß keine Reichszuſchüſſe mehr nötig ſindſern werden ſoll ebenſo daß man von einer Herab o wski Kommandant von Straßburg im Elſaß e Zn Stolverg onſ Wir ſind keine Kolonial
bung der Totaliſatorabgaben die noch vor kurzem Herr r Südweſtaſri ir jdi v Wresky Kommandant von Metz v Rohrſcheidt ſchwärmer Jn Südweſtaſrika haben wir jetzt eine ſchwereLig bielski im ler als notwendig be qus der oſtaſiatiſchen Beſatzung ansdeſchieben g der rn Kriſis die uns viel Geld koſtet Da müſſen wir uns die Frage

Zeichnet hatte wieder abgekommen iſt Daß der Enkwurf wiederangeſtellt und zum Kommandeur der zehnten Jnfanterie vorlegen wollen wir Kolonien oder wollen wir keine Es gibt
aber ſonſt in wärmſter Weiſe für den Totaliſator eintritt Brigade ernannt Zu Generalmajoren befördert wurden viele Lente die meinen es wäre beſſer wenn wir keine hätten
iſt wenn man ſich ſeine Urheber vergegenwärtigt zwar 2s5 Oberſten darunter v Pritzelwitz bisher Flügeladjutant er n haben i en e dienen

vo eifſi s dem Jnnern des Volkes hervor n ſelbſt die Sozialc ne e wenn er aber be auptet dieſes ſtaat des Kaiſers zum Kommandenr der 40 Jnfanteriebrigade demokraten würden nicht den Wrrag ſeien e Kolonien u
fu e Wettbüreaun ſei ein abſolutes Bedürfnis Oberſt Kettler Kommandeur des 60 Jnfanterieregiments verkaufen Aber auf dem bisherigen Wege geht es nicht ent

e er ſo kann man dieſe zum Kommandant von Mainz ernannt Oberſt v Valket weder müſſen wir mehr tun oder die Kolonien aufgeben Auf
es ſei d g wohl als viel zu weit gehend zurückweiſen des Varres beauftragt mit den Geſchäften des Direktors des alle Jälle müſſen wir für beſſere Verkehrswege ſorgen Der
amnlte enn daß ſie an der Hand eines reichhaltigen und Verſorgungs und Juſlizdepartements im Kriegsminiſterium beſte Verkehrsweg iſt ſicher ein großer ſchiffbarer Fluß Zuruf
mtlichen ſtatiſtiſchen Materials erſt einmal eine ausreichende und Oberſt Wach s beauftragt mit den Geſchäften des Direktors links Kanal Große Heiterkeit Da wir uunn ader Flüſſe
ehlendung aftühre Daran hat es bis jetzt durchaus ge des Eentraldepartements im Kriegsminiſterlum wurden zu deren Wieht baben müſſen wir für eine Eiſenbahn ſorgen Vaßde

lt und deshalb werden die Stimmen derjenigen nie ver Direktoren ernannt Der Rang des Brigadekomman Entwurf anlangt ſo bedanre ich ſehr daß uns nicht der Ent

um ie in di örder wurf d i Seſſi ſchli d udgetmen die in dieſer ſtaatlichen Förderung eines nach deunrs wurde 9 Oberſten verliehen zu Oberſten befördert vie e e vie engere
mſicht des Reichsgerichts unmoraliſchen Glücksſpiunm piels eine wurden 23 Oberſitleutnants zur Dispoſition geſtellt Spurweite wird die Gegner nicht gewinnen dagegen iſt die

Kalamität ſehen Sollen die privaten Wettanſtalten beſeitigt 15 Generalmajore in Genehmigung ibrer Abſchiedsgeſuche Bahn mit einer ſehen e viel weniger leiſtungs
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ähig Wir müſſen von den Engländern lernen die ſog Kape hat 1,06 9 urweite da müßten wir den praktiſchen Eng

ländern folgen Die Vorlage hier macht einen etwas krämer
haften e J 8 Je wollen wir eine Bahn erſt in
weiter Linie eine ſchmalſpuriget Abg Vr Müſſer Sagan r Vp ſehr ſchwer verſtändlich da

er der Tribüne den Rücken kehrt meint daß eine Rentabilität
für die Bahn Daggs Salagam Mrogoro ebenſo ausgeſchloſſen ſei
wie für das frühere Projekt Der Zeitpunkt eine neue Be
laſiung des Reiches herbeizuführen ſei ſo ungünſtig wie möglich
da der Etat wieder nur mit großen Anleihen bilanzieren könne
Dazu kämen noch die Nachtragsetats für den HereroAufſtand
Wenn der Aufſtand beendet ſei müſſe das Haus die Frage
prüfen inwieweit das Syſtem unſerer Kolonialpolitik an dem
LAinfſtand ſchuld ſei Auch müßte man ſich fragen ob man dieſe
extenſive Kolonialpolitik mit den Bahnbauten uſw nicht auf

eben ſollte Der Kurs der Reichsanleihe ſei ſehr niedrig und
le Garantie für die Bahn werde auf den Geldmarkt ebenſo

drücken als wenn für den Betrag Konſols ausgegeben würden
Abg Schwarze Lippſtadt Zentr faſt unverſtändlich ſcheint zu

meinen daß in unſerer ganzen Kolonialpolitik eine Aenderung
eintreten müſſe Man dürfe das Land nicht mehr den großen
Geſellſchaften überlaſſen und müſſe nur allererſte Kräfte dorthin
ſchicken mit der extenſiven Politik hätten wir gründlich Fiasko
emacht wir müßten deshalb zu einer intenſiven Politik
bergehen Wir müßten den ernſteſten Verſuch machen

aus unſeren Kolonien herauszuſchlagen was nur
erauszuſchlagen ſei ſonſt könnten wir ſie nur lieber verkaufen
ie Vorbedingungen für die Bahn ſeien ſehr günſtig ſo günſtig

wie ſie nur in Afrika ſein könnten Holz und Steine ſeien da
Wenn Herr Dr Müller ſich gegen die extenſive Politik aus
geſprochen hätte müßte er logiſcherweiſe auch zu dem Entſchluß
gekommen ſein die Bahn zu bewilligen Denn dieſe ermögliche
ja gerade den Uebergang zu intenſiver Kultur Statt deſſen ſei
er aber gegen die Vahn aufgetreten Mit dem Stande der
Konſols habe der Ban nichts zu tun denn die Reichsgarantie
würde in wenigen Jahren auſhören Das Geld das man in
die Sandwüſte von Südweſtafrika geſteckt habe hätte man lieber
für das zukunftsreiche Oſtafrika aufwenden ſollen Der Haupt
wert unſerer Kolonien liege am Viktoria und Tanganyica See
Dorthin müßten wir unker allen Umſtänden bauen Wir hätten
jchon längſt am Seenpunkt ſein müſſen Man ſehe ſich die
Engländer an die das längſt begriffen hätten und doch auch nicht
ewöhnt ſeien Geld zum Fenſter hinauszuwerfen Unſere bisherigen Bahnbauten waren lediglich aus mititäriſchen Gründen

erfolgt Der wirtſchaftliche Geſichtspunkt ſei nie ſo recht hervor
getreten Das müſſe jetzt anders werden Wolle man wirklich
Oſtafrika wirtſchaftlich heben ſo könne nur der hier projektierte
Bahnbau helſen Bravo

Abg Graf Arnim Rp macht darauf aufmerkſam daß die
engliſche Bahn in Oſtafrika bereits einen Ueberſchuß ergebe
Das ſei doch ein Beweis dafür daß der Bahnbau in Afrika
nicht immer unrentabel zu ſein branche Oſtafrika entwickle ſich
immer mehr Auch die an ſich fanlen Neger hätten ſchön an
gefangen Gemeinden zu bilden und bezahlten eine Hüttenſteuer
von der ein Teil für Gemeindeausgaben verwendet werde Die
7 Millionen Neger in Oſtafrika ſeien ein Schatz der gepflegt
werden müſſe da ſie für die Plantagenwirtſchaft namentlich
auch für die Paumwollkultur unentbehrlich ſeien Wenn wir
das Hinterland durch Eiſenbahnen erſchließen würden dann
würde ſchließlich Dar es Salgam den Negerplatz Sanſibar aus
dem Felde ſchlagen Durch die Bahn werde eine Zone von
1500 Quadratkilometer erſchloſſen werden Jn der Dentkſchrift
von Spahn ſei hervorgehoben worden welch große Erſparniſſe
durch einen Bahnbau gemacht werden könnten Die teuren
Trägerkolonnen würden dann ganz wegfallen können Ueber
raſcht ſei er daß man eine ſchmale Spurweite für die Bahn
nehmen wolle Eine breitſpnrige Bahn würde ſich viel früher
entwickeln als eine Schmalſpurbahn

Abg Pagnfche nl tritt ſür die Bahn ein Das Verkehrs
bedürfnis muſſe in erſter Linie berückſichtigt werden denn Baum
wolle ſei auch einer der weſentlichſten Fakkoren für den Bahnban
Wir müßten uns bezüglich der Baumwolle vom Auslande
möglichſt unabhängig zu machen ſuchen Auch für die Kakgo
kultur ſei die Bahn ſehr wichtig Wenn man durch
Bahnen die Kolonien erſchließe werde auch mehr deutſches
Kapital ſich nach den Kolonien wenden Wenn man aus finanziellen
Bedenken die Bahn nur als eine ſchmalſpurige bauen wolle ſo
ſei das ſeiner Anſicht nach nicht richtig Die finanziellen
Geſichtspunkte dürften hier nicht ſo ſehr im Vordergrunde
ſtehen Es könne ſich doch bei einer normalſpurigen Bahn
höchſtens um eine Zinsgarantie von 100,000 Mark im Jahr
mehr handeln Wir hätten ſchon ſo viel in die Kolonien hinein
geſteckt daß wir jetzt auch noch eine breitſpurige Bahn bauen
könnten Die Kommiſſion müſſe die ganze Vorlage nochmals
ernſthaft prüfen und au Stelle der ſchmalſpurigen eine normal
ſpurige Bahn wie die Kapbahn zu bauen beſchließen VBeifall

Abg Schrader freiſ Vg beſürwortet Annahme der Vorlage
Nachdem wir einmal die Kolonien hätten müßten wir ſie auch
balten und vernünftig entwickeln Solle ein Land in einen
günſtigen Kulturſtand gebracht werden fo müſſe vor allem für
Da rewege und für weite Strecken für Eiſenbahnen geſorgt

erden
Abg Ledebour Soz führt aus er hätte nichts dagegen

wenn in Ahrita Bahnen gebaut würden er müßte ſich jedoch
entſchieden dagegen verwahren daß dies aus Reichsmitteln auf
Koſten der Steuerzahler geſchehe

Abg Dasbach Ztr bemerkt die Zentrumsfraktion habe ſich
über den Entwurf noch nicht ſchlüſſig gemacht Abg Schwarze
habe nur in ſeinem eigenen Namen geſprochen Jm Gegenſatz
zum Abg Schwarze ſei er gegen die Zinsgarantie des Reiches
wenn die Banmwollenfabrikanten eine Bahn haben wollten
könnten ſie ſie auch ſelbſt bauen

Abg Pr Arendt Rp iſt für die Vorloge und greift die Ko
loniolverwaltung an weil ſie die Spurweite verringert habe
Kolonialdirektor Dr Stuebel führt aus daß die Verwaltung

ſich nicht durch ein Privatintereſſe veranlaßt geſehen habe die
Spurweite zu verringern Dies ſei vielmehr nur deshalb ge
ſchehen um das Zuſtandekommen der Vorlage zu eileichtern
ſtelle alſo eine Konzeſſien an den Reichstag dar Wenn die
u ſpäter proſperiere könne die Spurweite leicht vergrößert
werden
e Nach weiteren Bemerkungen der Abgg Dr Müller Sagan
rig Ledebour geht der Entwurf an die Budget
o m m onEs folgt die erſte Beratung des Geſetzes betreffend die Auf

nabme einer Anleihe von 8 Millionen für Togo zum
Von einer Vahn von Lome nach Palime

Kolonialdirektor Dr Stnebel Zum erſten Mal betreten wir
den Weg zum Van einer Bahn in den Kolonſen eine Anleibe
guſsunebmen Die Einwände gegen dieſe Anleihe müſſen ſchwin
ans r man in Wetracht zieht daß die Anleihe in 30 Jahren
n e wird und daß die Zinſen von der Kolonie ſelbſt ge
re den ſollen Togo hat ſich bisher ſtets ſelbſt erhalten

at nur einmal einen Reichszuſchuß bekommen und der war
n e Zwecken beſtimmt
geg de o iel We iſſionsberatung es beſtänden

eher rig J edenken daß eine gründliche Kom
n ben Stondy konſ meintanleihe ſei ein u n r sr 1 W s gen cdrben da müßten ſe heran wir

Bien wirklich etwas für ſie tun Wenn wir die Hälfte di
was uns der Hererv Aufſtand koſtete für r
rungen und Mielioratiewelle ſehr Weliorationen ausgegeben hätten würden wir viel

Schötzſekretär Frhr von Stengel legt die finanztechniſchen

Abg Ledebour iſt gegen den Entwurf ebenſo Dr MüllerSt während Abg B Pag dafür ausſpricht Die
Kolonie Togo hätte ſich erfreulich entwickelt und ſich ſtets ſelbſt
erhalten ie in der Preſſe erhobenen Vorwürfe daß es ſich
hier um eine Spekulation handle ſeien ganz hinfällig Die
Ländereien auf die man hingewieſen habe lägen viele Kilometer
von der Bahntrace entfernt Die Bahn ſei im Intereſſe der
Baumwollkultur dringend nötig und die Nationalliberalen
würden die Anleihe bewilligen

Nach kurzer weiterer Debatte geht der Entwurf an die
Budgetkommiſſion

Sodann vertagt ſich das Haus auf Dienstag 1 Uhr
eſungen der Novellen zumKleinere Vorlagen und erſte

Börſengeſetz und zum Stempelgeſetz
Echluß 6 Uhr

Auskand
Der Krieg in Oſtaſien

Ein Attentat anf General Knropatkin
Das Reuterſche Bureau meldet aus Petersburg Zwei

als chineſiſche Bettler verkleidete Japaner ver
ſuchten den General Kuropatkin bei deſſen jüngſtem Beſuche
in Niutſchwang zu ermorden Es gelang ihnen ſich
Kuropatkin zu nähern Einer der beiden Koſaken in Kuro
patkins Begleitung bemerkte wie einer der Männer die
Hand ins Kleid ſteckte worauf er ihn zu Boden ſchlug
Man durchſuchte die Männer welche falſche Zöpfe trugen
und fand Meſſer in ihrem Beſitz

Skrydlow über die Japaner
Jn einem Geſpräch mit dem Redaktenr des Pridneprowski

Krai Duchowezki hat der neue Oberbefehlshaber der ruſſiſchen
Flotte am 30 März Aeußerungen getan die jetzt bei ſeinem Ab

verdienen Er ſagte u a
Jch kenne die japaniſche Flotte und die japaniſchen See

leute habe ſie im fernen Oſten geſehen und ſtüdiert und kann
ruhig ſagen daß ihre Flotte muſterhaft iſt Jch bin feſt
überzeugt daß wir die Japaner beſiegen werden aber zur
See wird der Kampf mit ihnen nicht leicht ſein und man wird
nichts riskieren müſſen

Nachdem der Admiral noch ſeine Anſichten über die Ernennung
Kuropatkins und Makarows geänßert und bemerkt hatte daß
dieſe Ernennungen Rußlands den Sieg ſicherten ſprach er von
der japaniſchen Landarmee und gab ein ſehr günſtiges Urteil
über den Dienſt im Rücken der japaniſchen Armee ab
wobei er ſich auf den Grafen Walderſee ſtützte

Es erweiſt ſich daß der Dienſt im Rücken der japaniſchen
Landarmee ſo praktiſch orgoniſiert iſt wie in keiner einzigen
europäiſchen Armee Wie Graf Walderſee ſagt gibt es bei
den Franzoſen Anſätze zu einer ähnlichen Organiſation aber
es ſind eben nur Anſätze Bei den Japanern iſt der Dienſt
im Rücken der Armee die Sicherung der Kommnnikations
linie und die Verproviantierung ſo muſterhaft organiſiert daß
Walderſee damals eine Spezialkommiſſion aus deutſchen
Offizieren mit dem Studium dieſer Organiſation betraute

Ueber die maritime Bedeutung Port Arthurs als
Standplatz von Kriegsſchiffen änßerte Vizeadmiral Skrydlow
ſich abſprechend Durch den Umſtand daß der Hafen nur einen
einzigen und überdies engen Eingang hat werden wie er ſagt
die Operationen ſehr erſchwert Wladiwoſtok ſei ein Schatz
im Vergleich zu Port Arthur

Der Streif der ung riſchen Eiſenbahn
Angeſtellten

Jm Namen des Komitees der Ausſtändigen wird an die
Eiſenbahnangeſtellten eine Proklamation gerichtet werden ſofort
die Arbeit wieder anfzunehmen um nicht eine weitere Ver
ſchärfung der Maßregeln der Regierung heraufzubeſchwören
Wie von kompetenter Seite verlautet verkehrten ſchon am
Montag ſämtliche Eiſenbahnzüge fahrplanmäßig mit Ausnahme
einzelner Nachtſchnellzüge

Die Staatsanwaltſchaft in Budapeſt hat gegen die ſieben ver
baſteten Mitglieder des Streikkomitees Anklage wegen
Aufforderung zur Verweigernng der Amtspflichten erhoben
Der Jngenieur Komloſſi welcher auch Mitglied des Streitk
komitees iſt hat ſich ſelbſt geſtellt der Beamte Potincze wurde
verhaftet Ferner wurden 39 Beamte des Rakoſpalotager
Rangierbahnhofes welcher den Ausgangspunkt des Ausſtandes
bildete der Staatsanwaltſchaft vorgeführt

Ein neuer Anusſtand
Wie aus Großwardein gemeldet wird traten

Montag 15,000 organiſierte Arbeiter in den Ausſtand und
zwangen die Ladenbeſitzer die Läden zu ſchließen Die Aus
ſtändigen bezogen ein Lager das von Militär umzingelt iſt

Präſident Loubet in Rom
Nach dem Beſuche bei der Königin Margherita begab ſich

Präſident Loubet nach der franzöſiſchen Votſchaft bei dem
Quirinal wo ihm zu Ehren ein Frühſtück ſtattfand an welchem
die Votſchafter Barrère und Niſard ſowie die Mitglieder
der Botſchaft mit ihren Damen und hervorragende Perſönlich
keiten der franzöſiſchen Kolonie teilnahmen Nach dem Frühſtück
empfing der Präſident Lonbet die franzöſiſche Kolonie ſowie
mehrere Abordnungen und kehrte im Laufe des Nachmittags
nach dem Quirinal zurück

am geſtrigen

OeſterreichUngarn
Das ungariſche Abgeordnetenhaus iſt durch ein

königliches Handſchreiben vertagt worden

Jtalien
Die Herzogin von Genug geborene Prinzeſſin

glücklich entbunden worden

Bulgarien
Fürſt Ferdinand iſt Montag Nacht von Sofia zu kurzem

Aufenthalte nach Enxinograd abgereiſt
Türker

Vonden am neſtierten Bulgaren ſind bisher 3000 frei
gelaſſen worden

Der Frankf Ztg wird aus Konſtantinopel vom 23 April
gemeldet Ein Jrade des Sultans akzeptiert den Vorſchlag wo
nach die ruſſiſchen Forderungen dem Haaäger
Schiedsgericht unterbreitet werden ſollen Man erwartet
eine ſchnelle Erledigung da die Hauptforderung von 380,000
Pfund die aus der Zeit des ruſſiſch türkiſchen Krieges herrührt
keiner Diskufſion unterliegt Angefochten wird von türkiſcher
Seite die Nebenforderung an Zinſen und Zinſeszinſen welche
das Hauptobjekt auf 925,000 Pfund erhöhen

Griechenland

gang auf den Kriegsſchauplatz in Erinnerung gebracht zu werden S

Ja bella von Bayern iſt Montag früh von einer Prinzeſſin

ſich in Smyrna Als der Sekretär des griechiſchen Konſulats
Delyannis einige Läden von Griechen die wegen Nichtzahlung
der Steuer geſchloſſen waren wieder öffnen laſſen wollte kam
es zu einem blutigen Streit mit den türkiſchen
Soldaten Delyannis wurde leicht verletzt und ſchoß dann
auf die Soldaten Später wurde Delyannis ebeyſo wie zwei
Kawaſſen des Konſnlats in Haft genommen und erſt nach Ver
mittlung des franzöſiſchen Konſuls wieder entlaſſen Die
griechiſche Flokte macht ſeit heute morgen klar wie es heißt
wird ſie nach Smyrna gehen wo große Erregung herrſcht

Der türkiſche Geſandte in Athen hatte eine lange Unterredung
mit dem Miniſter des Auswärtigen

Halle und Umgegend
Halle 26 Aprik

Die Stadtverordnetenſitzung beſchäftigte ſich
geſtern faſt während ihrer ganzen Dauer mit der nun ſchon
längere Zeit in der Schwebe befindlichen Aenderung der
Luſtbarkeitsſteuer Dieſe wurde ſchließlich in der Faſſung
wie ſie die Kommiſſion feſtſetzte angenommen Die in
Frage kommenden Veränderungen gegen den früheren Wortlaut
wurden bereits in Nr 186 der Saale Zeitung vom 21 April
veröffentlicht Außer dieſer Sache genehmigte die Verſammlung
noch die Einſtellung von 600 Mark in den Gottesacker Etat zur
Anſchaffung von Pflänzlingen und die Vermietung einer
ſtädtiſchen Wohnung Zu Anfang der Sitzung wurde der für
die Vororte neugewählte Stadtverordnete Baumeiſter Guſtav
Wolff in ſein Amt eingeführt

Gerichtsverhandlungen
Schwurgericht zu Halle

Halle 26 April
Geſtern begann am Königl Landgericht die dritte diesjährige

Schwurgerichtsperiode Den Vorſitz führt Landgerichtsrat
Encke Als Beiſitzer fungierten Landgerichtsrat Erler und
Landgerichtsrat Spieß Die Königl Staatsanwaltſchaft war
vertreten durch Staatsanwalt Jeſchke

Ausgelooſt wurden die Geſchworenen Hörning Belleben
Ulrich Osmünde Rnuttke Halle Dammann Hettſtedt Honig
mann Granau Knapp Halle Fleckſer Groß Oerner Krug
Dankerode Zarries Domnitz Huth Wörmlitz Keil Halle
Radenhauſen Bitterfeld

Angeklagt war der aus Unterſuchungshaft vorgeführte Schuh
machermeiſter Karl Krüger aus Lanugenbogen des wiſſentlichen
Meineides Er iſt 43 Jahre alt Die Sache wurde bereits am
28 März vor der Strafkammer des hieſigen Königl Landgerichts
verhandelt da die Anklage damals nur auf fahrläſſigen Falſcheid
lautete Damals hatten ſſch Anhaltspunkte ergeben zu der Annahme
daß es ſich um wiſſentlichen Meineid handeln könne
deshalb wurde die Sache dem Schwurgericht überwieſen
Krüger war vom Schuhwarenfabrtkankten Karl Walther aus
Herzberg a Eiſter wegen einer Wechſelforderung im Betrage
von 42,20 M verklagt worden und hatte im Termin am
28 Okt 1903 den ihm zugeſchobenen Eid in folgender Form ge
leiſtet Jch ſchwöre uſw ich habe meine Namensunterſchrift
auf den Klagewechſel weder ſelbſt geſetzt noch durch einen
anderen ſetzen laſſen Der Angeklagte erklärte dies ſei durchaus
richtig er habe nicht falſch geſchworen das Akzept Karl
Krüger auf dem betreffenden Wechſel rühre nicht von ihm her
und er habe auch nicht jemand anders veranlaßt den Namen
Karl Krüger auf den Wechſel zu ſchreiben Die Verhandlung
ergab daß Krüger am 16 Okt 1903 den Offenbarungseid geleiſtet
hat Von Walther war er wegen der 42,20 M gemahnt worden
und hatte darauf erwidert Walther möge ihm einen Wechſel
zum Akzeptieren ſchicken Walther hat demzufolge eine Tratte
an Karl Krüger oder K Krüger Schuhwarenlager in Langen
bogen abgeſchickt und das Papier mit dem Akzept Karl Krüger
zurückerhalten Den fälligen Wechſel hat Krüger zurückgewieſen
Nach dem Eide gab er die Erklärung ab die Forderung von
42,20 M erkenne er als richtig an aber nicht den Wechſel Da
jedoch Krüger die 42,20 M nicht zahlte ſo hatte Walther Ver
anlaſſung genommen Krüger wegen Meineides anzuzeigen
Rechnungsrat Junge aus Görlitz gab als Schreibſachverſtändiger
auf Grund des Handſchriftenvergleichs ein Gutachten dahin ab

daß die Namensunterſchrift Karl Krüger auf dem Wechſel mit
andern von Krügers Hand herrührenden Schriftproben über
einſtimme und nach ſeiner des Sachverſtändigen Ueber
zeugung zweifellos echt ſei Der Angeklagte leugnete Der
Staatsanwalt erachtete ſür erwieſen daß mir fahrläſſiger
Falſcheid vorliege Rechtsanwalt Jnſtizrat Riemer führte
aus der Angeklagte habe ſich weder des wiſſentlichen Meineids
noch des fahrläſſigen Falſcheids ſchuldig gemacht es liege die
Möglichkeit vor daß der Wechſel in fremde Hände geraten und
auch von fremder Hand mit Krügers Akzept verſehen ſein
könne Der Spruch der Geſchworenen lautete auf fahr
läſſigen Falſcheid Der Staatsanwalt beantragte 6 Monate
Gefängnis Das Gericht urkteilte ſtrenger und erkannte auf
10 Monate Gefängnis
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Graf Pückler begab ſich in Begleitung des Oberinſpektors
des Gloganer Gefängniſſes das ſeit einigen Tagen Pücklers
Domizil war auf das Gericht in Glogau wo er ſich vor der
Strafkammer wegen Beleidigung des Halteſtellenvorſtehers zu
Kiein Tſchirne zu verantworten hatte Der Staatsanwalt bean
tragte 100 M Geldſtrafe Graf Pückler und ſein Verteidiger
beantragten Freiſprechung Graf Pückler ſagte u a Er ſei
17 mal auf der Anklagebank geweſen aber die Behandlung die
ihm hier in Glogan zu teil werde wäre ganz unwäürdig Jn
ganz Deutſchland würde man darüber reden Hundert
tauſend Reichsfeinde würden mehr entſtehen Er
ziehe jetzt mit ſcharfem Schwerte gegen die Behörden und die
Regierung los Graf Pückler wurde zu 50 M Geldſtrafe
verurteilt Die Harlekinaden ſind eigentlich zu komiſch um mit
gerichtlichen Strafen belegt zu werden

Leipzig 25 April Das Reichsgericht hat das
Urteil des Schwurgerichts in Naumburg durch welches der
Bankier Fritz Prange aus Weißenfels wegen Depot
unterſchlagungen in 6 Fällen zu 4 Jahren Zuchthaus und
5 Jahren Ehrverluſt verurteilt wurde in der Reviſionsinſtanz
aufgehoben

e

Wiſſenſchaft Kunſt Literatur
Das Befinden Profeſſor von Lenbachs hat ſich

wie der Tägl Roſch aus München gemeldet wird derart ver
ſchlimmert daß an ein Anſkommen des Künſtlers nicht mehr zu
denken iſt Er iſt von den Aerzten aufgegeben

C K Eine eigenartige Operation iſt wie aus New
York gemeldet wird bei einer Negerin Mary Grant aus
Richmond Virginien vorgenommen worden die durch die
Exploſion einer Lampe fürchterliche Brandwunden erhalten hatte
Jhr Arzt teilte ihr mit daß ein großer Teil ihrer Haut erſetzt
werden müßte wenn ihr Leben gerettet werden ſollte aber es
fand ſich niemand aus ihrer Verwandtſchaft bereit ſeine Haut
für das arme Mädchen zu laſſen Da verfiel der Arzt auf folgende
Jdee er ließ ein zweimonatiges Schwein holen chloroformierte
es und nahm ihm ſoviel Haut wie erforderlich war um die ver
brannten Stellen am Körper der Patientin zu bedecken Die
Operation des Transplantierens der Schweinehant hat ſichGründe dar die die Regierung zu der Kolonial

r I ibälten Dei eingeſchiagene Weg ſei der eine dte dige Aus Athen berichtet ein Telegramm der Agence Havas
vom 25 d Ein ernſtlicher Zwiſchenfall ereignete

bis jetzt erfolgreich erwieſen die Negerin iſt auf dem beſten
Wege zur Geneſung
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Provinzialnachrichten

die Gebände des

dieſer e anf nchäfteſabrikation betree von den Hausbewohnern bemerlt wurde
e Hintergebände

ändig nieder

in den Flammen umzukommen

de werden
verſichertbeiden Schennengiebel vernichtet
Feuers iſt unbekannt

ſOrdensverlelh ungenm Paldan Diözeſe Burg der 4 Verliehen wurde

Mie ſeburg und dem Betriebsleite

lin Peißen Bezirk Halleon da Aligemeine Ehrenzeichen

Perſonal Nachrichten

vom Königlimen Gymnaſium in Erfurt iſt ans ſeiner bisherigen Stellung aus

Fri April roßfener Heute nacht branntenFurchen er 48f Blanke am Markt in welchen
ehling eine Lederhandlung undAn Als dasbrannten ſchon

welche an das P v ne gen
Das Wohnhaus war in kurzer Zean hie der Findamen es wurde v ideal dw

53 lwelche notdürflig bekleidet das u Mobiliar konnte wenig

Sämtliches eng und er n w7
enzenden Nachbargebäunden wurden dieVon den an Die Enlſtehungsurſache des

Dem Pfarrer Bode
önigliche er ears ritzer Morißz Hugo Burckhardt in Röcken im KreiſeAmlsrorſeher und Hnisteſit e ü h t in ne

Orden vlerter Klaſſe dem Kirchenälteſten Rentuer FriedrZönigiiche Kronen ind dem Gravenr Karl Bacich in Eilen

Die Der h Serſedt in der Diözeſe Halberſtadt iſt dem bisherigen Diakonns inindem Witte Schröder verliehen worden Der Overlehrer Dr Gutſche

F

Beſchreibung Seit dem Brandunglück ſind jetzt mehrere Monate
vergangen aber von einem Wiederaüſbanu der Stadt
iſt noch nicht entfernt die Rede Der Winſerſiſchfang
war gering und dieſes zweite Mißgeſchick hat den Unter
nehmungsgeiſt entmutigt aber die Hauptſache iſt die Frage
nach Verteilung der eingegangenen GeldfummenDie törichte Volksmaſſe verlangt die völlige Aufteilung der
Summe und man iſt arbeitsunluſtig ſo lange von dem
Geſpendeten noch ein Groſchen vorhanden iſt Vor allem müßte
die Stadtgemeinde Aaleſund als ſolche entſchädigt werden da ſie
mit ihren kommunglen Gebäuden uſw überwiegend unverſichert
war außerdem müßte man ihr einen Erſatz für die uneintreib
baren Gemeindeſtenern ſchaffen und die Möglichkeit zum Steuer
erlaß für das laufende Jahr gewähren Man könnte dieſes im
anzen auf eine reichliche halbe Million Kronen veranſchlogen
mmerhin würden dann noch etwa 300,000 Kronen zur Ver
teilung übrig bleiben Leider iſt über dieſe Dinge zwiſchen dem
norwegiſchen Juſtizminiſter Dr Hagernp und dem Stiflsamt
mann dem bekannten Dichter Alexander Kielland bisher keine
Einigung zu erzielen geweſen Schwierig liegt auch die Frage
über die künftige Stadtanlage eine Menge Expropriationen
werden notwendig ſein und zahlreiche Prozeſſe ſcheinen unver
meidlich Die Houptſache iſt doch die möglichſt ſchnelle Regelung
der Geldfrage ſo lange das Geld nicht ſeine feſten Eigentümer
geſunden hat wird die Menge lieber auf Unterſtützung warten

Sprache Eurer Majeſtät und dieſem großartigen und unver
eßlichen Empfange gegenüber empfinden muß bei dem gartallen ſich mit ſeinen erlguchten Souveränen vereinigt da

um Frankreich zu ehren Die Worte Eurer Majeſtät werden
morgen in allen franzöſiſchen Herzen wiederklingen Zwar
haben Frankreich und Jtalien nicht dieſen Tag abgewartet
um die verwandiſchaftlichen Beziehungen welche ſie einander
nähern und von welchen ſie wünſchen daß ſie zu
ihrem Glücke ſtets freundſchaftliche ſeien laut zu ver
künden aber wie Eurer Majeſtät iſt es auch
mir eine große Frende die Freundſchaft beider
in dieſem ruhmreichen Rom bekräftigen zu können in welchem
Franzoſen und Jtalienerx eine irre Mutter und die
jenige verehren welche ſie zu ihren großen Taten begeiſtert
hat Unſere Regierungen haben erkaunt von wie großer
Bedeutung es iſt die Jntereſſen ihrer Länder mit den Sym
pathien in Einklang zu bringen die ſie einander nahe brachten
Aus ihrem glücklichen Zuſammenarbeiten ſind erſt kürzlich
das Schiedsgerichtsübereinkommen und der Arbeitsvertrag
gegangen in denen ich gleich Jhnen ein neues Unterpfand
des politiſchen Friedens und ein fruchtbares Werkzeug des
ſozialen Fortſchritts erblicken darf Sire erfüllt von den
großen gemeinſamen Erinnerungen vereinige ich in meinem
Trinkſpruch die Größe und das Wohlergehen Italiens mit
den Wünſchen die ich für das Glück ſeines erhabenen Herr

als reelle Arbeit angreifen im Volke geht die Sage es ſei Geld
genug da daß alle Abgebrannten zeitlebens verſorgt werden
könnken aber die Großen wollten den armen Leuten einmal
wieder nichts zukommen laſſen Geht es in der bisherigen Weiſe
weiter dann wird die ganze Gegend um Aaleſund wirtſchaftlich
ernſten Schaden leiden da der betriebſame Handelsplatz für das
Landvolk eine reiche Nahrungequelle bedeutete wie man aber
die obdachlos gewordene ſtädtiſche Bevölkerung den nächſten
Winter unter Dach halten will erſcheint ſchon ſetzt rätſelhaſt

Aus der Unterſuchnngshaft entlaſſen wurde geſtern der frühere
Direktor der Pommerſchen Hypothekenbank Kommerzienrat
Schultz nachdem die durch den Gerichtsbeſchluß geförderte
Kaution von 100,000 M für ihn hinterlegt worden iſt Die für
Romeick geforderte Kantion von 36,000 M ſoll im Laufe des
heutigen Tages aufgebracht ſein

16 000 Mark gefunden Am Sonntag wurden am Neckar
vorlande bei Heidelberg unter einem Herrenüberzieher
16,000 M Wertpapiere gefunden Briefe die dabei lagen
weiſen auf einen dortigen vermißten Buchhalter Eugen Vark
hin Die Polizei ließ den Neckar ergebnislos abſuchen Weiteres
iſt unbekannt

Leichenfund Nach in Darmſtadt angelangter Nachricht iſt
die Leiche des im Anfang vorigen Monats nach Unterſchlagungen
flüchtig gewordenen Bankiers Schade bei St Goarshauſen

ſchers hege

Nach dem Trinkſpruche des Präſidenten Lonbet ſpielte die Muſik
den Königsmarſch

Der Krieg in Oſtaſien
Die Ruſſen vor Genſan Ein japaniſcher

Dampfer in Grund gebohrt
Tokio 26 April Meldung des Reuterſchen Bureaus

Das ruſſiſche Wladiwoſtok Geſchwader iſt nach
langer Zeit der Untätigkeit geſtern früh plötzlich vor Genſan
erſchienen wo es den 600 Tonnen großen japaniſchen
Handelsdampfer Goyo Maru in Grund
bohrte Ein geſtern von Genſan abgeſandtes kurzes
Telegramm beſagt daß drei ruſſiſche Kreuzer in den Hafen
eingelaufen ſeien und ſich zurzeit der Aufgabe des Tele
gramms dort noch befunden hätten Die Ankunft der
Schiffe habe in der ohne Schutz befindlichen japaniſchen
Kolonie große Beſtürzung hervorgerufen Hier glaubt man
daß die Bewegung der Schiffe in der Hoffnung erfolgt fei
unbeſchützte japaniſche Transportſchiffe wegzunehmen Man

chieden und hat das Amt eines Stadiſchnlrats in Erſurt übernommen Derher Dr Sebaſtian von der Kloſterſchule in Roßleben iſt in gleicher
Eigenſchaft an die Königliche Friedrichéſchule in Gumbinnen bernfen worden
Der Loandrat des Kreiſes Liebenwerda iſt zum Reyierungsrat ernannt und der
Königlichen Regierung in Stettin zugeteilt worden Dem Waſſerbaninſpektor

le b be in Berlin iſt die durch die Verſetzung des Waſſerboninſpektors BanratSie an die Regierung zu Arnsberg erledigte Waſſerbanvinſpektorſtelle zu

Jm erſten Vierteljahre 1904 haben folgende KanTorgou verliehen worden i tteljahredidalen der Theologie die Prüſung pro ministerio beſtanden Rudolf Ecke
ans Erfurt Jodannes Jenutz ſch ans Seyda Ernſt Kinne mann aus Neu
halde sleben Friedrich Schreck aus Linſtedt i Allmark 6 uſtav Schubert
ans Geſell Martin Baack aus Ranis Otto Deckert aus Küſtein Friedrich
Exrasmus aus Riga Johannes Hammer aus Weißenſee i Th Panl
Hildebrand eus J erſchwitz Renatus Hupfeld ans Schlenſingen Ger
hard Schmidt aus Schollene Paul Ulriſch aus Mötzlich

Perſonalveränderungen in der Armee Provinz Sachſen
und thüringiſche Fürſtentümer Ernennungen Beförderungen
und Verſehungen Beamte der Militär Verwaltung
Matthes wiſienſchaftlicher Hilfslehrey am ſtädtiſchen Realprogymnaſinm in
Rauibor unler Uebe weiſung an das Kadettenhans in Naumburg a zum
Oberlehrer des Kadettenkorps ernannt

Vernburg 23 April Städtetag Ueber die Tages
einteilung für den vom 13 bis 15 Mai hier ſtattfindenden
Sächſiſch Anhaltiſchen Städtetag deſſen Tagesordnung für die
Hauptverſammlung am 14 Mai wir bereits kürzlich mitteilten
ſind folgende Feſtſetzungen getroffen worden Freitag 13 Mai gelandet worden vermutet daß die Schiffe nicht lange in Genſan geblieben
abends 7 Uhr Verſammlung im Hohenzollern Reſtaurant Wieder eine ruſſiſche Grenzbrutalität Als der Arbeiter ſeien
Sonnabend 14 Mai morgens 8 Uhr Verſammlung am Wozniak ohne Paß die Grenzen bei Myslowitz nach Preußen
Kaiſer Wilhelm Denkmal auf dem Karlsplatze Gang zur Schloß Kberſchreiten wollte und ſich ſchon inmitten des Grevzſluſſes Minen und Schiffahrt
terroſſe Ueberfahrt über die Saale zum Kurhanus Morgens Przemſa befand wurde er von einem ruſſiſchen Grenzp oſten r y8 Uhr Verſammlung vor dem Städtiſchen Kurhaus Veſich h urch drei Schüſſe getötet Tokio 26 April ReuterMeldung Die große Anzah
tigung des Kurhauſes und Solbades ſowie des Kurparks und der zwiſchen Port Arthur und Dalni gelegtendes Städtiſchen Brauſebades Morgens 9 Uhr Beginn der zzy S Minen die bei einer Berührung zur Exploſion gelangenr r r e Wetter Ausſichten veranlaßt die japaniſchen Schiffahrtsgeſellne Pa ma 8Wehen Früh ces ſtatt iachuiittags 2 udr Cemelſſamer auf Grund der Berichte der Deutſchen Seewarte Fhaften wer n Dienſt im et r an er

S yergang r den Kurpark nnd das mhels nach Belle Nachdruck verboten Tiegnge ginn Abpeeg De Weiſe Kre
c vne wo der Kaffee gemeinſam eingenommen wird Nachmittags il 1 l ühler Strichweiſe Ge he hen V awahr g re Mein der re Feuer Art ger hmwe r e W v eine n die eut 40 Teewehr auf dem Schützenplatze Nachmittags 5 Uhr gemeinſames I MWolfi Wär ter ich meilen am Vorgebirge von Schantung entdeckt wurdeMittageſſen im Kurhauſe Abends 8 Uhr Konzert im Kurpark 28 April w v e R l teils heiter Strich zur Exploſion Das Unwetter und die reißende
S Während des Freitags und Sonnabends ſtehen die ſämtlichen h ichweiſe Sirömung haben eine große Anzahl von Minenſtädtiſchen Etobliſſements und Einrichtungen den Teilnehmern 29 April Wolkig mit Sonnenſchein milde Strichweiſe von ihrem Platze fortgetrieben mehrere ſind bereits auf

gefunden und unſchädlich gemacht Aber man fürchtet daß
noch viele andere welche frei umherſchwimmen durch die
Strömung nach Süden getrieben werden Die Schifffahrt
iſt deshalb ſogar am Tage gefährlich

Gewitter Regendes Städtetages zur Beſichtigung offen Sonntag 15 Mai
Wärmer meiſt bedeckt Regenfällemorgens 9 Uhr Verſammlung am Bahnhof Vormittag 9

Uhr Abfahrt über Güſten Aſchersleben nach Schloß Bahnhof
Ballenſtedt Beſichtigung des Schloßparkes und des Schloſſes
Um 12 Uhr gemeinſames Mittageſſen im Großen Gaſthof zu
Ballenſtedt 2 Uhr Spaziergang über den Amtmannsweg zum
Forſthaus Sternhaus wo der Kaffee eingenommen wird nach

dem Stubenberg bei Gernrode wo für einen Abendimbiß ge
ſorgt iſt Ju Gernrode während der ſpäteren Nachmittags
ſtunden auf Wunſch Beſichtigung der dortigen uralten roma
niſchen Stiftskirche

30 April

Eetzte Telegramme

Stuttgart 26 April Geſtern abend fand im Thronſaal des
Reſidenzſchloſſes die feierliche Jnveſtierung des Königs
mit dem Hoſenbandorden durch den Prinzenvon Wales ſtatt Nach Schluß der Feierlichkeit war große V

Ein Telegramm Knuropatkins an den Zaren
Petersburg 26 April Ein Telegramm Kuropatkins

den Kaiſer von geſtern lautet Wie der General
Saſſulitſch vom 24 meldet wurde in den letzten Tagen

Köthen 25 April Vom Tech niſchen Jnſtitut Geatgfel Demerkt daß die Japaner in der nächſten Umgebung vonHünengrab Jm Städtiſchen Höheren Techniſchen Jnſtitut Aachen 26 April Auf der Grube Maria in Kohlſcheidt Witſchu und bei dem Dorfe Sigu 1d Werſt weiter ſtrom
ken am Sonnabend die Jmmatrikulation der neuen Hörer wurden infolge Exploſion ſchlagender Wetter drei

Zugegen waren der Lehrkörper und der Vorſtand des
allg Ausſchuſſes der Studentenſchaft Herr Direktor Dr Föhr
verpflichtete die neuen akademiſchen Bürger von Köthen zuin
Halten der Landesgeſetze und der Vorſchriſten der Anſtalt und
gab ihnen das Motto Jugendfroh aber zielbewußt mit auf
den Weg Der befürchtete Rückſchlag im Veſuche unſeres
Jnſtituts ſcheint erfrenlicherweiſe nicht in der erwarteten Schärfe
einzutreten Zwar haben 102 Hörer dasſelbe verlaſſen doch
haben gegen 60 Neuanmeldungen ſtattgefunden ſodaß voraus
ſichtlich der Status des Sommerſemeſters 1904 das 27 Semeſter
des Jnſtituts unter Hinzurechnung der erfahrungsmäßig nach
Beginn und dem wetſteren Verlaufe des Semeſters noch er
folgenden Anmeldungen nicht erheblich unter der aus der letzten
Zeit üblichen Zahl bleiben wird Ueber das Hünengrab bei
Droſa teilt die Kölh Ztg noch mit Der Köthener Geſchichts
verein wurde vom Centralverein aufgefordert die Ausgrabung
zu übernehmen Sie geſchieht unter Leitung des Herrn
Or Gorges hier der dabei ſehr eifrig durch verſchiedene Mit
glieder des Vereins unterſtützt wird Die Funde ſind letzteren
von ſeiten der Veſitzer überlaſſen worden nd werden ſoweit
möglich ſeinerzeit dem Publikum ausgeſtellt werden mit Bei
gabe erläuternder Skizzen und Zeichnungen Herr Dr Seel
mannAlten und Prof Höfer Wernigerode haben bei den Aus
grabungen mit Rat und Tat zur Seite geſtanden und waren
gelegentlich am Orte ebenſo Herr Paſtor Vecker Lindau Ge
Boden ſind bis jetzt ca 30 Geſäße nicht Urnen ein Teil mit

rnament viel Scherben dann menſchliches und tieriſches
ebein außerdem eine Reihe von Feuerſteinen teils bearbeitet

owie Holzkohlenreſte Auch Halsſchmuck fand ſich
a einige andere Artefakte Gerſppe nicht Jn der unter
zdifchen Kammer konnte man gar nicht hoffen außergewöhnliche

Funde zu machen denn ihr Jnhalt war ſchon am Sonnabend
acht Tagen bekannt Die geſundenen Sachen ſind nur zum
bei Herrn Rittmeiſter Wurm in Droſa Zugänglich ſind

V Jude vorläufig bis zur Reinigung nur den Mügliedern des

Duderſtadt 25 April Verhaftet wurden hiv 21 259 er deBricfiräger S nebſt Frau Der Verhaftung liegt die güiſchueg
eines Sparkaſſenbuchs zugrunde Auf der Sparkaſſe in Giebolde
dauſen waren von der Frau S 15 M auf ein Sparkaſſenbuch
eingezahlt Durch Anfügen von zwei Nullen wurden aus den

aufwärts Pontons ausladen und Boote ſammeln um das
Material zum Bau einer Brücke zu beſchaffen Am
23 April ging eine japaniſche Truppenabteilung 95 Werſt
unterhalb Linotuſiches über den Fluß General Saſſulitſch
hat Maßnahmen getroffen zur Unterſtützung der ruſ
ſiſchen Feldwachen Jm Gebiete ſüdlich vom Jalu war
am 24 alles ruhig

Perſonen ſchwer verletzt Einer der Verletzten
von zwölf Kindern iſt alsbald geſtorben

Bndapeſt 26 April Die Sozialdemokraten hatten für
geſtern eine Verſammlung anberaumt welche die Polizei
jedoch nicht geſtattet e Etwa 300 Soziakiſten ſammelten
ſich darauf vor dem Polizeigebäude an Als ſie lärmten und
johlten ſchritt die Polizei ein und nahm 18 Verhaftungen
vor Drei Polizeibeamte wurden leicht verwundet

Der Kaiſer in Venedig
Alberoui 26 April Nach ſehr ruhiger Fahrt bei ſchönem

Wetter wobei einige italieniſche Torpedoboote die Hohen
zollern und die übrigen Schiffe begleiteten andere ihnen vor
mittags von Venedig entgegenkamen machten die dentſchen
Schiffe geſtern 6 Uhr abends bei Malamoceo vor Venedig
an Bojen feſt Der Salut wurde zwiſchen den Forts und dem
Friedrich Karl gewechſelt Viele Barken deren bunte Segel

in der Sonne leuchteten umſchwärmten die Hohenzollern
Der Kaiſer empfing die Spitzen der Behörden und den deutſchen
Konſul Die Einfahrt nach Venedig erfolgt hente

ein Vater
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Ilandel Gewerbe und Verkehr
Kalibergwerk Burbaeh in Mag deburg Seitens der Ge

weaikschaft wurden im Jahre 93 6615 dz reines Kali mehr als im
Voriabhr abgesetat Der geramte Bergwerksbetrieh verlief ohne be
merkenswerte Stöung Die für die Erfülluvg der Gruppe III und für
die Beendorfer Fabrik erforderlichen Hartsnlie wurden wie im Vorj hre
durch Vorrichtung und Abbau des einen im westlichen und der drei im
östlichen Felde ausgerichieten Hartsalzläger gewonnen Der dureh
schnitiliche Kaligehalt ist sehr befriedigend Der Betrieb der veiden
chewischen Fab iken verlief ohne Stöung Das Anwael sen der Be
stände an ferligen Fabrikaten gegen Ende des Jahres war die Ve
an lassung einer Einchräünkung des Betriebes der Beendorfer Fabrik
Forner wurde azueh der Befrieb der Fabrik in Schönebrck wie längset
beabsichiigt war ganz einyes ellt Per Betrisbsgewinn des Jahres 1603
stellt sieh auf 939,532 hiervon gehen ab für Generalnvkosten
34 956 M und für Abschreibungen 246,0947 M Der Reingewinn stel te
sich auf 426,911 wovon für Ausbeute 30 ,590 A zu kürren sind und
109,000 A zu Extrasabschreihungen verwendet werden sollen Der
Grubenvorstand bemerkt in seinem Bereht schliesslieh dass sich bezüglieh
der Zuknnſt bei der Unsicherheit des Zustandekommens des Kalisyndikates
nichts Bestimmies segen lusse

Hannoversehe Kaliwerke A G laut Geschät sberieht
konnte im Jnhre 19 noch nieht zum Hergwerksabetiehe ühe hebingen
werden doch wurden Vorbereitungen getroffen n unverzöglich mit
der Einrichtung der zuw Abteufen öfigen Anlagen zu beginnen sobald
der Beschlus äer Genernlverammlung hierüber erfolgt sein wird Zur
Ermitilung der horizontalen Erstreceung der salzführenden Schichten
wurde eine Anzahl facher Bohrnngen vorgenommen und festzestellt
dass die salz führenden Schichten in geringer Teufe sich weit über das
Gebiet hinaus erstricken welches die diei Tieſhohrnnven erschlossen
haben Eine dieser kleinen Bohrungen stiess bei weniger als 30 Meter
Teufe aüf Erdöl Es eröffnet sich damlt die Ausicht wöneherweise in
den Terrains der Gesellschafe die bekannilieh Oeiheim unehliessen

Trinkſprüche König Vietor Emannels
und Präſident Lonbets

Rom 26 April Geſtern abend fand im Quirinal zu Ehren
Lonbets eine Galatafel ſtatt bei welcher der König
folgenden Trinkſpruch in italieniſcher Sprache ausbrachte

Herr Präſident Das Herz ganz Jtaliens ſchlägt mit dem
meinigen indem ich in Jhnen den willkommenen Vertreter
der hochherzigen franzöſiſchen Nation begrüße Unſere
Regierungen haben ſich leicht in Uebereinſtimmung gefunden
indem ſie gemeinſam arbeiteten um der Aufrechterhaltung des
Friedens dieſes höchſten Gutes welches alle Staaten immer
mehr zu beſeſtigen erſtreben und indem ſie den Schiedsgerichts
vertrag und den Arbeitsvertrag unterzeichneten haben ſie den
politiſchen Frieden und die Befeſtigung des ſozialen Friedens

15 M 1500 garantiert Jtalien und Frankreich ſind beide hervorgegangen auch Erdöt u gewinnen De Grundbesi zer einer Gemarking hattenVonlgeſchaſt Wo h Fiergnt waren von einem hieſigen aus dem alten latiniſchen Stamme und haben durch die Jahr die Verytichtung bestritien die Satzverträge im Grundbuche eintragen
Sicherheit binterlegt geliehen Das Sparkaſſenbuch wurde als hunderte die Traditionen unauslöſchlicher Verwandtſchaft be r x Denn r i r eine ge

t er h t jehtlie nischeidung herbeigeluhrt je in gile i nn reACÜÄÜÄno wahrt und heute bekräftigen ſie von neuem ihre Freundſchaft Twglen der Gese lschnft retten worden et pi n e reni gegin dem ewigen Rom von dem der nationale Geiſt der e des Vorjantes wenig Aenderungen Die etwas gröese en Alscaben
Vermiſchtes beiden Völker ſo viele Einwirkungen erhalten hat Herr eikſäten sich aus der regeren Böhriätikeit und den böheren für

Neber d Präſident Jndem ich Jhnen die Hand drücke erfüllen Wartegelder an die Givndeigentämer zu rahlenden Beträgenh ie Zuſtände in Aaleſund wurde die Nachricht verStatt 3 de der Teilung der eingelaufenen Gebet große
daß R e gerge lommen ſind Es herrſchten ſo viel Streitigkeiten

eidſam keglerung genötigt war einzuſchreiten Die großen
gen inpen haben der Bevölkerung mehr geſchadet als
arbeiten viele jetzt meinen ſie brauchten njcht mehr zu
Notiz n Dieſe unerfreuliche Nachricht von der anfänglich keinehin bie noninen wurde da ſie ſehr zweifelhaft er e wird

reihte b ehen Bericht an den B Vahl beſtätigt Man
Der Zuſtand in Aaleſund ſpottet geradezu jeder

Letzteres hat seinen Grund darin dnss in einer Anzahl von Gema Kunzen
die Warte elder gleiehzeitig und zwar für mehrere Jahre im vornus
entrichtet werden Das Geschftejahr vehliesst bei 13 837 M Auegaben
für Wartexeld 15,749 M für Zinsen 25,884 M Handlunysunkosten
einschl Gehölier und 1711 M Alschreibunven mit einem Verlust von
von 60,732 A m Vorj 48 G M Veriuet der zuenmmen mit den
Betriebsverlusten aus den früheren Jahren in Höhe von 298 N get

die ruhmreichen Erinnerungen meine Seele und bewegen ſie
ſehr Mit dieſen Gedanken und mit dieſen Gefühlen erhebe ich
mein Glas und trinke auf das Wohlergehen Frankreichs und
auf ſein würdiges und edles Oberhaupt

Nach dem Trinkſpruch welchen die Gäſte ſtehend anhörten
ſpielte die Muſik die Marſeillagiſe Präſident Loubet er nene Rechnvuvg vorgetiagen wird

widerte Eosen a Ruhr 25 April Kohlenmarkt vnverinlertSire Es wird mir ſchwer meine Rührung und Dankbar Buneuos Aires 23 April Goldavto 127 27
keit auszudrücken die ich dieſer ſchmeichelhaften und edlen Rio de Janeiro 23 April Weehrel anf Londor 2
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Von Kaliwerten
Friedrichshall

Sohlachtviehmarkt im atlätischen Viekhofe u Halle
Am 26 April 1904

W

achfrage für Glückau Sondershausen Benthe und

Preise k 50 Kg a Iebend b Schlachtgewioht

Aufgetrioben waren I Qual II Qual III Qual z z

a v a v a v ld

inder 64o en 23 Oehsen 35 33 j 31 23
7 Färsen 33 31 29 S 726 Kühe 321 30 271 256 Bullen 33 I 31 I 30 8 15 Kälber 46 a 38 s113 Hammel Sohafeo 32 390 26 1i2244 Landschiweine vo 42 1 4 202 2Gesamtauftrieb 426 Schlachttiere Ausgesuchte Posten über Noliz

Geschäftsgang klott

8Sehlacehtvfehmarkt Lelpeilg 25 April Marktprelse für 50 v
in MMark erste Notierung für Iebend zweite für Sehlsehtgewieht

Aukirieb 506 Rinder und egwar 216 Och en 15 Kalben 166 Kühe
202 Bullen 231 Kälber 778 Stück Schafrieh 1644 Schweine zusammen
329 Tiere

Oohsen 1 vollfleischige ausgemästeto 732 junge ſleisehige nicht ausgemästeto e 68
3 mäsesig genährte junge gut genühbrie ältere 534
4 geriug genihrle jeden Alters e 65

Kalbeun volleischige ausgemüetete Kalbeun 69
u Kühe 2 volltleischige ausgemästete Kihe 653 ältere ausgemästele Kühe 604 müäesig genährte Kühe und Kalben 54

5 geriug genährto Kühe und Kalben e
Bullen II vollfleischige höchsten Schlaehtwertes 67

2 mässig genährte jüngere u gonührte ältere 63

3 gering genührte SoKälber feinete Mast Vollm Mast u beste Saugkälber 52
2 mittlere Mast und gute Saugkälber 46
3 geringe Saugkülber 1404 ältere gering genkhrite Fresser e eilee

Sohate astlämmer und jüngere Masthammel 36
2 älteres Alagthammetl
3 mäesig genährte Hammel u Schate Moerzsohkle 31

Bohwelne 1 vollfleischige der kel nern 512 fleischige e e 41 473 gering entwiokelte sowie Sauen und Eber 40
4 anelündisohe aus

a Rindern u Schaffen langsam in Kälbern u Schweinen
mittelmässig Verkauf 450 Rinder und 2war 178 Ochsep 15 Kalbep
269 Kühe 98 Bullen 331 Kälber 575 Schafe 1599 Sehweine

Getreide Mäbleu Erzengnisas usw
New Vork 25 April Telegr Roter Winter weizen

loco 104 vorige Notierung 104 Mai 88 89 Juli
87 88 Sept 822 881 Dezember 825 Mais Mai
53 537 Juli 548/8 53 Sept NMebl 4,10 4,15Getreidefracht 1

Ohleago 25 April Telegr
82 8383 Mais Juli 47 473

Berlin 25 April Frühmark tbis 173 ab Bahn
bis 130,50 ab Bohn Mai 87 Juli 138,50 Gerste inl Futterg 127 126
echwere 127 142 alles frei Wagen und ab Bahn do russische und
Donau 108 117 frei Wagen Uaker mürk mecklb pomm
posen schles fein 135 150 do markisch mecklenbg pomm posen
schles mittel 126 134 do mürkiseh mecklenbg pomm, posep
ezehles gering 121 125 alles frei Wagen und ab Bahn AMais
amerik 114,50 115,50 La Plata 112 18 russ frei Wagen
Erbsen inländische mittel 132 138 do feine 139 360 alles frei
Wagen und ab Bahn Weirenmehl Nr 00 loco 21,60 22,53

Roggenmehl Nr 9 und 1 loco 36,40 17,70 Weizen kleie
grobe 9,19 9,89 do feine 9,10 9,80 Roggenkleie 9,59 16 00

Hamburg 25 April Weizen flau volsteinischer und mecklen
burgischer 168 72 Hard Winter No 2 März Ablad 138 Koggen
flaun züdruszischer k au 9 Pud 29/25 März Abladung 91 106 mee
und ho steinischer 125,90 137,00 Mais stetig Amerik mixed AMärz
Abladung 893,00 Hafer flau Gerste flau

Aniwerpen 25 April Welzen rubigGerete und Hafer ruhig
Delsaaten Dele Fettweoren

New Vork 25 April Telegr Schmalz Western steam 7,10
695 do Rohe und Brothers 720 7,05
Chleago 25 April Telegr Schmalz Mai 6,62 6,62 Juli
80 6,80

Bremen 25 April Schmalz fest Loko85/4 Pfg in Doppoleimern 35 Pfg Speok stetig
Uambur g 25 April
Parise 25 April Sehlunberieht

Mai 45,00 Mai Aug 45,25 Sept Dez 47,90
Auiwerpen 20 April Schmalz per April 83,90

Poetrolenm
Petroleum ruhig

Roggen ruhbig

Tubs und Firkins

Rüböl ruhig April 44 75

J Hamburg 25 April Slandard whits loco6,95 Br

25 April n e Rukkinſerteso00 22 ox Hir per April 20 00 Br per Mai 2du e Bihi t Aen e Gr perNew Vork 25 April Telegr Petroleum StandardNew VNork 8,49 do in Philadelphia 8,35 do Reßned 1 an en
do Creclit Balauces Cat Oil ity 75

Spiritug
Nordhausen 25 April Branmwein 45 Vol für 130 kg ohne

Fass ab Brennerei 69 50 71,52 desgl 40 Vol 62,50 64,50 M
Hamburg 25 April Spirliu ruhig April 25,59 Br 25,00 0

r 25,60 Br 25,02 MaiJuni 25,52 Br 25,60 G Juni Juli
Pr

FPari 25 April Spiritus ruhig April 39,509 Mai 39,52 MaiAug 29,59 Sept Dez 85,00

Type weise

Kaffss
Hamburg 25 April Kalklees ruhig Vmaate 1577 Sack
Hamburg 25 April ahende 6 Uhr Kalfen good avernge Santor
ne et 35,20 Gd Sept 35,90 Gd PDex 36,75 Gd Märs 67,50 Gd

uhig
Amelterdam 25 April Java Kakkee good ordinary ruhig 28,50
avre 25 April Schlussbericht Bericht der Ikmburger FirmaPeimann Ziegler u Co Kaffee good avorage Santos por Mai 42,25

Sepi 42,50 Dez 44,00 März 45,00 Rubig

ZucoKer
Londop 25 April 960 Javaznekor loco 9 sh 6 d Verkäufertort üben Rohrueker loko 8 h 734 d Wert fest

w Parie 25 April Rohzucker ruhig 86 neue Kondition 22 à 22
Aal 765 Lueker behauptet Nr 3 für 100 Kilogr per April 26 per

i 2614 per Mai August 261/2 per Okt Jan 277/8

Chemische ProdukteMerseburg 23 April Berichr von Hugo Eichhorn, Chili
2 al peter Tendenz etwas ruhiger in in ü jz ger inkolge eini 3 tNotierung Loco 10,00 M frei VFahrzeug n e nthuſre Senigs

London 28 April Chilisalveter ord 19 sh raff 10 h 2 d
Wolle Gaumwolle

5 April Banm wolle tx d Gulk werad rd 25 April Wolle und Garne etwas eLiverpool 25 April Bau Wren und Export 200 B B Aufmerikani i i willig Apriz u sehe good r Lieſerungen willig April 7,41 April MaiJuni 7,83 Juni Jul 7,39 Juli August 7,26 August September

Bremen

loco 7234 Pkg Vpland middling27

Weizen Mai 86 871/, Fun
Wel zen loco Märker 72,00

ai 169,75 169,50 Juli 173 Roggen Märker 129,50

Küböl unrerzolli ruhig o00 47 00

deutisehen Lloyd

Hamövürg

ken a 25

Gera 24 Von Antw uKönig Xuvert 24 in

April

Prinz Heinrich von

Weber

8Shanghal
Breslau 23 Lizard passiert Königin Luise 23 von New Nork

n Mitte bers 23 Dungeness paseiert
eapel

BSeoklepprerkehr auf der Saagle
Mligetelli vom Hallerehen Speditions Verein m b H

Anxekomwen in Halle a S am 25 April
Sr Sehröder/Sehütze Sehlepper Nr
Sohlepper Nr 785 Sr H

Schleppsachiſffahrt anf der BlIbe
Miigeteilt von der Hafen und Lazerhaus A G in Aken a E t

Eilkahn Nr 6593 Str Werlite ist
heute hier eingetroffen

ÄXÄXXÄTÜÄÜÄÜ2 C

Sehlepper Nr 1122
1 Sr E Weber und

sämtlich mit Stückgut von

e e 3 e

Wasserstände bedeutet äber unter Fu

Saale u all Woe Diekenpegel B 2pil 08 pWelaseufels Oberpegel t 2 2 z J
do Unierpegeil 0,56 45 i aTroihe 9 D d D7Alzheben Oberpegel 2,45 i 21do Uulerpegel 2 1,70 68 2u 7 1,30 1,32 2Kalbe Oberpegel e 1,64 v 1,6 4do Unterpegel 4 1,01 x 0,98 61Der Wasserstand von Trotha befindet eioh im Abendblatte

Moldan Tror VBger Elve

pr u al WueBudweis 24 4 0,36 6 rorgan 25 4 15 125Prag Tee Pienberg 2,82
Jungbunzlau 2,34 8 Rozslau 2,37 13lau n 55 20 Barby 286 12Pardubitz 12 Magdeburg 2,17 15Brandelo e 1,44 15 hTangermünde 3,28 9Melnik 0,91 15 Wittenberg 2,86 1Leitmerits 0,70 9 bDömitz Peg 241 2,831 8Auesig 35 4 1,29 1 lauenburg 25 227 5Dresden C 221 8

Aussig 25 April Von den oberen Plätzen werden 75 em Wueha
gemeldet

Werag Biawerve r 6337 oguts p B Fia v Zorw u Hätten Ges
B J 0 teah 0 Ia CoOhnV 99Berliner Börse 25 April Wenn eheErgünzung zu den telegr Ohberschl Portl Cem 6 I51 00b20 do X u XII 19181 9 102 25626 Bar walz er nltteeee

Meldungen im getr Abencdblatt Omnibus Gesellschaft 14 267 00 Hamb 251 310 un 1995 jan urd Werk i 597 u
Oppeluer Brauerei 87,255 do unk bis 1900 100 ob Be marekuuite 11 256 00

Ban Diakonto h h e les e 92 unt I 26 I Crenin Bergrerie lis eran Orenstein Ko pel 5 153 00b26 do S 46 190 uk 1905 3 96,50 hl Jonsotidat e F G 5 28 408 590
Berlin Wechael 4 Iomb Reiche t bletallschraub 9 147,69b2B do alte u con 3 95 50 on Man r O 74 900Amseterdam 2 Brüsbsol 3 Rhein Cham u Dinasw 9 84 009 Hann Bod Pf I uk 1904 99,006 Durer Kohle on 12 164 506
Wien 32 Petersburg 52 Rostock M O Braun 195,506 e i 96,259 Friedr Wiih Pr a 4 122 30620

London 3 Paria 3 Sangerhäuser Mlasch 8 184 75 o do III 1100 00416 Geiseniireb Guanrtai d 108 50
Saxonia Cement 105 75 do do IV VI J 100,75 b HarzerEisenw Lit B 30 64 006Deutscehe Fonds n Stantspap Schäffer u Walecker 1 66 50 Ceipz Hyp B VII 1908 98,506 föseh Eis u st 205 90619

i I o Seine Haeninen S Ia O h h 1 4 los 108 wowrazi Steinenizb 5 I11,09 29ehe van u 10er0 Se eeisele Gement i o 90 vt x 10s o Kattowitzer i 208Berliner Stau 31310013 l Sennert Fleict 0 103 7562 ein B conv 96 Königin Marievn V a 5 24 o
e i Se es eoreläiugr Fodents 1 7 108 oMazdeburger 4 ten o Siemens Glas Inäusir 14 244 So unkav bis i905 900 atte Tieſbag konr l 9 do e

do do nuns Stettiner Cham Didierſls 298,2500 99 p 96 900 pr vrg 1901 unkv 10 4 104 ,906 l do unkdb bis 1907 do do St Pr o 108 ,o00Merseburg 19 Sudenburg Maschin 94,00 J 9 101 31900 ab 3/2 99,106 z 4 do Em VI Magdeburg Bergwerk 35 569,256Nee en an S I ine u 5 i Am VII inr igoe iel et e 70R inniger a 41 G e n e r V 4 102 2 u Mend Sehwert St Pr 2 100 onBayrigehe Anleine üiliös u en et a nstrig 5 es 7601 Präm Ptdbr n Siederl Kohlen 8 97

n e le hen et e h e e lnKöln Mind Pr Anth s 186 806 Zuekerſabr Fraustadt b 142,000 o IV V ukb b z 99258am 50 Thlr ILoose 3 189 75b Ostpreussische kr Z T r e 10 758eeeeeeeeeeeeeeeeeeereteeeececeeeteeeeeeeeeeOldenb 40 Thlr Loozel 8 e Tetistedt 4 W 93,603 Posensche z 2 I
Ausländisehe Fonäs Oatproude Süd bahn B C d LIIrz 110 5 T ſoblig v Inädustr u Bergw Gesre Gr A Deuteohe Eizenv St Prior 43 II V al rz 19 100 o rn So G er o

B innere do 4 u reuinu Warronnu 3 33 v W an e Aus 101,790ire I oose o ukbBe en 2i/2 00 do XVIII b 191 101 906 Aschersleb Kaliwerke 2 100,106do do 1888 98 820 Bisaenb Prior Ohbligationen o XIX ukb 191 192 1060 Bochumer Gussstahl 102 506
Qien Cold Anl Iés59 e 22 000 m Eis Obi st gar 22 71405 er C B P v 160 I0i r eChines St Anl v s95 8 D o Aiſtelmeerb eitr 102600 do 1901 uicb I 4 102 500 PDoriwunder Onion u Aue

do do Kkleiue a g Czornowit 4 1109 19620 do 1903 1 202 90 ektr Licht u Kraft 43/2104 00bz3d 1896 97,40b lemberg Czernowitz z 33 757 do 1885 89 94 J 3 95,90 Gr Berl Pferdeb I u II 91/2 99 609do T 1898 2 86906 e e 400 ao Kom 0 do l I 104 Co Jan Paeretfahrt 101 806
Egyptische priv Anl 8 e e o s Gold Pr 101 1040 do 1896 90 ur 92,702 Helios Tier Ge 9 72,69420

o a S r u z oesterr IoKgibahn 2 o6 190 P B n r r e 62echte e e cr e u 34 50b1 Südöster Bahn Lomb z S a äc Reuheowihicat WNaphta Obligationen 99 00419
do Monopol Anl 124 45 806 x 2 r Pr Pſäbr Bk uk 1905 n 95 10i26 h Lloyd 42103 755a c Ung Nordostb Gold O ihr T ura 766 Eisen Ind 5An v 18991 e a Tee b A äo VI vieav 1908 z u e e e u iLissabon Stadtanl isss kurr d Dombr gar 4 120,605 do XIX ukdb 1909 ler
do do 66 läo R XXI u 191 101 60b26Zeitzer Eisengiesserei 4172 104 100Mailänd 10 Iäre Loose r Z 19 70b eine 89 4 do XXIL ukdb b 1912 53 102 395 wen

do e e Mosco Kiew Woron 22 60b2 do IV ukdb b 191 31/2 Bank d Berl Kossenv D73 151
es Staate An 83 7 152 zu M Kur 4 87 i Klein 0bl p es z l er Man B ihr s 158 80626

Seeleer See e e e e Be e mee re 137do do kleine 4 86 19026 u ehe 4 94 600 do do III ukdb 1912 99,906 Cob Goth Kredit Ges 4 90 do
Ruos Gold R 1083 hen Vrales gar vk n ein V I III M a Zu gar cöin W u Komm 1 10120do Orten An t ſb 1909 493,06 II u r e zu 96 600 Danziger Privatbhank Sdo III T D Rjasehk AMorezausk r in 4 1101 60 Dtsch Effek B Hahn 412 104 56620do Nieolai Oblig rpinsk Bologoy 4 92,756e VII unkäb 1908 r do ypoth B Berl l G 12g Hogen Rreäit 5 tig och Laeekbahn 3 9290 VII urd 1919 9 102 50 r odo 89 do gar S 90 100 neue 3 1Xx ukäb 19121 4 102 7 Zssener Krecht 8 161 50s h n 1864 Warschau Wiener i0erf 4 Süchsische Jun 99 806 Gothaer Privathanie 6 125 25eSohwed St Tul je u So r do Ix ser u do Grunäkredtth 7 141 26b03ehwed St Anl Ziſn Wiadikawskas Oblig c Sr 4 191 Gonelamburg Hypoth B 8 162 6040 u l do unkdb b 1906 4 892,8062 Westd B Pf Lunk O t Königsberg Vereinsb 6 112 756

40 r tabr 1s76 4 100 206 AManitoba rz 1933 4 do äo V a übecker Kommerzb c24 131 506Türkische Anleihe D L amtob Pae I v i02i1l Westpr ritt I I B 88,806 Maede Triveup 4 0do Administ 85 50 r e Prof C 103,25666 S Pommersche 4 3372 Nu Grund Kreait 5 191 L
do 400 Fros Loose r Z 130,00b G Le 71,702 Posensche 1 103,496 p Hyp B u u 496Ungarische Kr R 4 668 500 do Zer Wage 2 2 Preussische 3 192 100 h h e 412118 4bS Stagts R 97 89 700 S Louis u S Fr ra 1931 6 Süchgische 4 103 205 Preuss Pfandbr Bk 7 1137,60z6

e do do do et S 4 103 c Wiiheima Mgd Alſg i 20 160382Industrie Aktien Central Pacitie 4 99 300 beste e

rer Bl Amktol I 2040 M 5 103 20620 FG f Anilinfabr 16 232 C0 be 2a II Erga 2640 5 101,60 ie e s hl ece Mabedonigons O 0 3 01,75 Leipziger Rörss 25 AprilAunaburrer vteingut 123 25 l erug Kizenb O 1886 3 73,500 M Zt ureht urger Bteingut 3 161 091 do 1889 Ah 97,00626 3 Sacoga Rent Anl 7332 28 656 4 4ſanaf Gew 1882 101,7560
h er Jute 12 185 50 Bisenbahn Stamm Aktien do ob s6,650 i do D 137 z 255

im a o 204 20 do 600 86 656 do Em 157e en u r de Aachen dustrieht 6 131 000 Thlr 3/28iadtohl 1884kon v 199,926Berliner Boe bianerei 81/2 159 e Bee tiehrador i 4 e Sinateant 1855 100 96 306 do 1876 k 100 906
o Brauere Köniest 6 121 901 Unlhorst iank en 2172 119 756 o 67 k Ah 500 190 400 312 Ab Iandovblig 3000 109,752
do önion Gratreii 5 115 20b26 Jura Simpl kv Wert 32 s Landreutenbr 500 99,506 32 do do 500 100 753

Birkenwerder Vore a C Cbre Anxnländ VRigenb Stamm u HivBrsl Eisenb Linke gu/2 Stamm Prior Aktien DIv Eizenbk Stamm Akt 6 I eipz EFlekir Werko 128,750
do BVtrassenvahnſ G ſ152,756 Ja ussig Teplit 7 1 30 123,006 7 o Gr elektr Strassb 72 75 b1645 3 52/8 Böhm Nordbahn o GrF 77 s on n 7 7 Buaehuehrad Iit A 16 do Bierbr Riebeck nMharlottb Wasserwer Jaliz Karl Ludw Be r jo o B 202 o 1 4 1 Kawr 81Chew Fabr Sehering 5 1293 75 e Graz Köflech 5 n Gan h e u Malzt Sehreva 154,606

Chemw Maseb Zimm O 1105 Ohr Kaschau Oderberg 101 006 Grnz Kötlach do WolikimmereiDessauer Gas 10 207 50 Kronpr Rud St r 2 1 1/2 Marienburg Mlawka 40 M Mansfelder Kuxe 834 000

en e e 4 e r a ensche Jutespinnerei er b Hir Beuk u Kredit Akt ortl Cement HalleDeut Steing Hubbe 70,256201 do B Elbethalb 23 Sächs Kammsg 72,008Eckert Fab 8 I142,2552 Südösterreich Iomab 14,25v D 37 124 W 0 Säehs M F terin i18 000
Elperfeld Farbenſabr 22 525 ob Ungar Galiz gar der an l151 500 Sehs Wepstab
Erdmannsdorf Spinn 62 10vangör Dombrowo 7 Drodenor Bank ein 101 455 Fabr Schönherr 208,755
Freund Masch Konv 8 305 007 Knursſc Kiew 5411 R P do Bankverein 101,45 16 Thür Gasges Spr 265 000Görlitzer Eisenbbed 12 1254 50 b Warsohnu Terespol 6 Gothaer Privath 125,006 do 265 002
Grevenbroieh 90,7566 Warschnu Wien 4 1162,00b2B 7 ar rm 5 o 2 hür Br V sS o z an r 42 o Kred u Sparb pelcrer r 145 ObHarkort St Pr konv 41/2124,50026 l len Iimvburg a a C v a 27do Brüekenb konv a 100 25 Schweiz Centralhahn Auekerkabr Glanzig ic3a un St Pr i er Westsieilianische Anl 2 48,16062 hir Inansztris Papiere 23 LZnekerraff Halle

oin Lohwann 2 10 h rHoffmann Stärke t 193,7562 Kypoth Pfand u Reutenbrief Chemn Werk2z Dim 107,900 Ausl Rigenb Pr Ohl
Hotel Dich ereauer Pfädr 7 12 Cröiir Papieriabr 236 o00 31 ig Tepli 94,992 pfavr Cröllw Papierfabr 3 Aussig TeplitzerKeyling Th Eiseng 5 I111,006 u R o abe 499,80 4 do Schldvschr 101,006 u en Nchäbenn 95,106
Kirchner Co 2 1119,006 40 do 33 93 706 2 Dörstew Rattm St A 66 900 4 do do Gola 101 106Klost Röderhb Brauer e B Han Hyp I X XI ,j 32 97,006 5 do do A 99,506 Burehtiehr 1886 stfr 101 406Köln Müsener conv r z en 3/2 95,75 9 D W A GSonderm 4 do o 101 400Kurfürstend Ges i Liq r men XV m XV 4 101 Ob Stier Vorz A 83,2566 5 do Em 1868/71/72
La Veloee Ital D o XVIII unk 95 4 1102 50620 24 Gerzer Jutesp u W 287,006 2 Dux Bodenbach werLudw Löwe Co 10 268 09b20 a XIZ 32 965,75 1 Germania Schwalbe 108,0o0o6 5 do Em 1871 112 600
Mälzerei Wrede 81 503 XX unk i 32 96,50 13/2 Gersd St V St A 400,000 5 do do 1674 111 266Magdeburger Baubank 5 88 406 ID G K B IV rz 110l 392 101 750 48 do do Pr A I 2 Oraz Köllaecher 79,250
Magdeb 6 137,75b do V rr 100 96,750 43 o do do II 750,000 4 o m v 1871 u 72 99,500Maschin Breuer 2 11230 00 u o VI vunkb 1900 4 100,6062 1 UHallesche Str B 93 256 4 Kaschau Oderberg 100 306
Neue Boden G 10 149 b do VII unkb b 1903 4 100 60 b 0 Kette Elbach G Akt 74 000 5 r GoldNenroder Kunstanstalt 3 694,25b20 do VIII S b 19050kb z 96,706 8 Körbisd Zackerſo 120,006 5 o GoldNienbarg E V A abg 0 60,000 do IX u Ia vie u 4 101600 6u4gl Teipe Haubant 108,006 6 Vrag Turnas e
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